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Notwendigkeit der Eigenstromversorgung

• Versorgungssicherheit

Unabhängigkeit von Ressourcen unsicherer Länder

• Klimaschutz

Stromerzeugung ohne CO2-, NOX oder Feinstaub-

emissionen

• Kostenvorteil

langfristig stabile Strompreise

→ Notwendig: Fläche
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Beispiel: solares Faltdach für die Kläranlage 

Davos

Quelle: Photovoltaik vom 10.12.2020

Beispiel: Faltdach der Kläranlage ARA 

Chur

Quelle: Sonnenseite vom 10.09.2017

Großbatterie als Containerlösung bei der 

Westerwälder Holzpellets GmbH

PV Freiflächenanlage als kostengünstige 

Erzeugungsmöglichkeit

https://www.photovoltaik.eu/dach-fassade/solares-faltdach-fuer-klaeranlage-davos
https://www.sonnenseite.com/de/energie/das-erste-faltbare-solar-dach/
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Notwendigkeit der Eigenstromversorgung

plus Flexibilisierung um

• kostengünstigen CO2-freien Strom selbst 

nutzen zu können

• Wertschöpfungspotenziale an den 

Börsen bzw. im Bereich der System-

dienstleistungen zu erzielen

• auch als Beitrag zum Klimaschutz und 

als Vorbild für andere
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Beispiele für die Eigenstromversorgung:

PV-Freiflächenanlagen können im Bereich 

5,39 – 6,65 ct/kWh Strom erzeugen1

PV-Aufdachanlagen (groß) können im Bereich 

8,80 bis 10,80 ct/kWh Strom erzeugen2

1: siehe BNetzA – Ausschreibungsergebnisse: dort Mittelwert für die Ausschreibung Juli 2023: 6,47 ct/kWh
2: siehe BNetzA – Ausschreibungsergebnisse: dort Mittelwert für die Ausschreibung Juni 2023: 10,18 ct/kWh

https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Fachthemen/ElektrizitaetundGas/Ausschreibungen/Solaranlagen1/Gebotstermin01072023/start.html
https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Fachthemen/ElektrizitaetundGas/Ausschreibungen/Solaranlagen2/BeendeteAusschreibungen/Ausschreibungen2023/Gebotstermin1062023/start.html
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Prinzip einer Energieregion
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Liegenschaft 1

Liegenschaft 2

Verbraucher Erzeuger 

virtuelles Kraftwerk
zur Ansteuerung der Anlagen, zur Erfassung 

der Istsituation, zur Bewirtschaftung des 

Bilanzkreises, zur Reststrombeschaffung,  

zur Vermarktung von Flexibilität, usw.

virtueller oder 

realer Bilanzkreis

Schnittstelle zu einem 

Stromhändler

Energieregion mit dem Ziel einen 

möglichst energieautarken regionalen 

Verbund zu schaffen, dessen Bilanzkreis 

sich erneuerbar und hocheffizient über die 

Verbrauchssektoren mengenmäßig und 

zeitlich ausgleicht1

→ regenerative Eigenstromversorgung für 

sich selbst und andere

1Quelle: Zukunftsvertrag Rheinland-Pfalz 2021 bis 2026, Kapitel 2 Konsequenter Schutz von 

Klima und Umwelt, Seite 29 ff

Flexibilität
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Prinzip einer Energieregion – Phase 1
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Liegenschaft 1

Liegenschaft 2

Verbraucher Erzeuger 

virtuelles Kraftwerk
zur Ansteuerung der Anlagen, zur Erfassung 

der Istsituation, zur Bewirtschaftung des 

Bilanzkreises, zur Reststrombeschaffung,  

zur Vermarktung von Flexibilität, usw.

Schnittstelle zu einem 

Stromhändler

Start mit einer Keimzelle

Aufbau einer Energieregion für und mit 

einer Kommune als einzige juristische 

Person

Beispiel für eine Keimzelle: Kommune 

selbst (d.h. Verbraucher, PV-Anlagen) bzw. 

Wasser- und/oder Abwasserwirtschaft der 

Kommune

virtueller

Bilanzkreis

Flexibilität
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Flohnheim

Bechtholsheim

Gimbsheim

Guntersblum

AlsheimHillesheim

Hahnheim

Nack / Niederwiesen

Alzey

Oppenheim

Mommenheim

Bei einzelnen Anlagen 

existiert ausreichend 

Fläche für größere PV-

Anlagen.

Ziel: Erhöhung der 

Eigenstromversorgung 

durch fluktuierende 

CO2-freie Strom-

quellen mit Hilfe des 

öffentlichen Netzes
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Prinzip einer Energieregion – Phase 2
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Liegenschaft 1

Liegenschaft 2

Verbraucher Erzeuger 

virtuelles Kraftwerk
zur Ansteuerung der Anlagen, zur Erfassung 

der Istsituation, zur Bewirtschaftung des 

Bilanzkreises, zur Reststrombeschaffung,  

zur Vermarktung von Flexibilität, usw.

Schnittstelle zu einem 

Stromhändler

Ausbaustufe

Erweiterung der Energieregion um andere 

juristische Personen mit kleinerer Leistung, 

wie private Personen

Wenn ausreichend CO2-freie Strommengen 

in der Region verfügbar sind:  Erweiterung 

der Energieregion um andere juristische 

Personen mit größerer Leistung.

realer Bilanzkreis

Flexibilität
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Referenzprojekt: Landkreis Cochem-Zell

9 Quelle: https://www.unser-klima-cochem-zell.de/kv_cochem_zell_bioenergie/Kommunen/Virtuelles%20Kraftwerk/, Abruf vom 24.04.2023

https://www.unser-klima-cochem-zell.de/kv_cochem_zell_bioenergie/Kommunen/Virtuelles%20Kraftwerk/
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Referenzprojekt: Landkreis Cochem-Zell

• Start der Vermarktung an bis zu 8000 

Bürgern aus dem Landkreis

• weitere Infos unter: 

www.land-strom.de

10 Rhein-Zeitung vom 08.05.2023

http://www.land-strom.de/
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Referenzprojekt: Landkreis Cochem-Zell

• Büchel, Gemeinde im Landkreis 

Cochem-Zell baut eigene PV-Anlage

• Einnahmen aus dem Projekt werden zur 

Finanzierung einer neuen Grundschule 

genutzt

• Elektrische Energie der PV-Anlage wird 

über die Energieregion Cochem-Zell an 

die Bürger vermarktet

• siehe auch Beitrag des SWR vom 

23.04.2023 „Büchel: Neue Schule und 

Kita dank Geld aus Solarpark“

11 Rhein-Zeitung vom 02.05.2023
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Prinzip einer Energieregion – Phase 3
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Zielstufe

Erweiterung der Energieregion um die 

Wärmeversorgung bzw. die Sektorkopplung

Voraussetzung: Ausreichende regional 

erzeugte CO2-freie Strommengen

Liegenschaft 1

Liegenschaft 2

Verbraucher

virtuelles Kraftwerk
zur Ansteuerung der Anlagen, zur Erfassung 

der Istsituation, zur Bewirtschaftung des 

Bilanzkreises, zur Reststrombeschaffung,  

zur Vermarktung von Flexibilität, usw.

Schnittstelle zu einem 

Stromhändler

realer Bilanzkreis

Flexibilität
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Prinzip einer Energieregion – Phase 3
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Zielstufe

Erweiterung der Energieregion um die 

Wärmeversorgung bzw. die Sektorkopplung

Voraussetzung: Ausreichende regional 

erzeugte CO2-freie Strommengen

KWK

Wärmepumpe

Kompressionskälte

H2-Elektrolyse

E-Mobilität

Speicher

Speicher

Speicher

Speicher
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Notwendigkeit für IT-Lösungen

• Transparenz und Nachweis (kurzfristig und langfristig) zur Unterstützung des 

Energiemanagements

• Peak Shaving zur Kappung der Lastspitzen

• Erzeugungs- und Lastprognosen

• Automatisierte Umsetzung von Fahrweisen zur energiewirtschaftlichen Optimierung

• Adhoc-Signale zur Lieferung von Regelenergie

• Überwachung bzw. Alarmierung
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Notwendigkeit für IT-Lösungen

• Komplexe, heterogene Anlage nur 

organisierbar mit IT-Unterstützung

• flexCOCKPIT ® der Simon Process

Engineering GmbH im Einsatz mit den 

Funktionen

– Schaffung einer Transparenz der 

lokalen Energiesituation seit 2019

– PeakShaving zur Kappung der Ver-

brauchsspitze seit 2020

– Lokales Virtuelles Kraftwerk ab 2021 

zur energiewirtschaftlichen Optimier-

ung

– unter Berücksichtigung der Restriktio-

nen des Verteilnetzbetreibers 

15 Freigabe des Kunden für diesen Screenshot erteilt
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Fazit

• Die regenerative Eigenstromversorgung ist eine wichtige Möglichkeit für Kommunen, 

– hohe Autarkiegrade durch den Einsatz emissionsfreier Stromquellen vor Ort zu erreichen

– neue Einnahmequellen zu erschließen

– Ausgaben langfristig durch konstante bzw. sinkende Strombezugspreise zu reduzieren

• Wenn die Erzeugungspotenziale ausreichen, können auch Bürger oder Industrie / Gewerbe 

aus der Region durch eine Energieregion profitieren. 

• Bausteine hierfür sind: Erneuerbare Stromerzeuger, Batterie bzw. Flexibilisierungs-

möglichkeiten, lokales Virtuelles Kraftwerk
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Kontakt
Prof. Dr. Ralf Simon

Simon Process Engineering GmbH

ralf.simon@simon-pe.de

Heute schon die Technik für morgen wirtschaftlich betreiben

https://www.th-bingen.de/studiengaenge/energie-betriebsmanagement/ueberblick/

https://www.th-bingen.de/studiengaenge/energie-betriebsmanagement/ueberblick/
https://www.th-bingen.de/studiengaenge/energie-betriebsmanagement/ueberblick/
https://www.th-bingen.de/studiengaenge/energie-betriebsmanagement/ueberblick/

